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Blinde Liebe
Roman von Reinhold Ort mann

2 Fortſetzung Nachdruck verboten
Als Ella geendet hatte machte der Graf gegen den

Flügel hin eine kleine Verbeugung und ſprach ihr in wohl
gewählten treffenden Worten wenn auch ohne alle Wärme
ſeine rückhaltloſe Anerkennung aus Die junge Dame aber
ſchien mit dieſem Erfolg nicht ſonderlich zufrieden Sie
ließ ſich wieder in ihren Seſſel ſinken und ſpielte nervös
mit r Fächer

Als ich Sie vorhin fragte Herr Graf woher Jhnenmeine kleinen Kunſtübungen bekannt ſeien kaſſe S i

mit einem Kompliment ſagte ſie Es würde mich aber
doch intereſſiren eine aufrichtige Antwort zu erhalten

Nun denn gnädiges Fräulein ich will nicht leugnen
daß ich den eben geſpendeten Genuß eigentlich einem Jrrthum
einem Mißverſtändniß zu verdanken habe Geſtern Abend
machte ich alter Gewohnheit folgend noch nach Eintritt der
Dunkelheit einen größeren Spaziergang nur von meinem
Diener begleitet Es pflegt dann auf den Promenaden
recht ſtill zu ſein denn alle Welt iſt im Kurgarten Da
ſchlugen plötzlich die Klänge eines Liedes an mein Ohr das
irgendwo in der Nähe aus einem offenen Fenſter tönen
wochte und ſie waren von einer ſo wunderſamen herzbeſtrickenden
Art daß ich mich nicht enthalten konnte ſtehen zu bleiben
und ihnen bis zum letzten Accord zu lauſchen Es war
Schuberts ſchöne Kompoſition An die Leier von einer
weiblichen Stimme meiſterhaft geſungen

Dieſe Stimme aber war jedenfalls nicht die meinige
ftel Ella mit etwas Pivige Betonung ein ohne daß ſich
indeſſen der Graf veranlaßt geſehen hätte in ſeiner Er
zählung innezuhalten

Allerdings nicht mein Fräulein und ich war über
meinen Jrrthum aufgeklärt ſobald ich den erſten Ton von
ihren Lippen vernahm Jene Sängerin verfügte über einen
Alt von ſo herrlichem Klange wie ich ihn noch in keinem
Konzertſagl und auf keiner Opernbühne der Welt vernommen
hatte Mein Diener der von einem früheren Aufenthalt
her mit den hieſigen örtlichen Verhältniſſen vertraut ſein
will bezeichnete mir das Haus aus welchem der Geſang
ertönte als die Villa Paulina Er muß ſich in einem Irr
thum befunden haben aber ich zürne ihm nicht denn

Er hatte erſt mit einer artigen Bemerkung über Ellas
Vortrag ſchließen wollen aber Frau v Marrxhauſen die
fich bis dahin auf die Stelle einer ſtummen Zuhörerin be
ſchränkt hatte ließ ihn nicht ausreden

ein nein Herr Graf man hat ſie ganz recht unter
richtet Nur war es nicht meine Tochter ſondern meine
Geſellſchafterin Fräulein Reuter welche Sie ſingen hörten
Hat Jhnen das Liedchen wirklich ſo ſehr gefallen ſo ſoll
7 Ihnen das Fräulein auf der Stelle noch einmal vor
ingen

Sie hielt ganz erſchrocken inne als ihr Blick zufällig
Ellas zornfunkelnden Augen begegnete Dunkel nur kam
es ihr zum Bewußtſein daß ſie irgend eine Ungeſchicklichkeit
begangen haben müſſe und daß es nun bereits zu ſpät ſei
ſie ungeſchehen zu machen Mit tief gerötheten Wangen
ſtand das junge Mädchen deſſen Name ſo plötzlich in die
Unterhaltung geworfen worden war am Flügel Graf
Rüdiger aber rief mit einem Eifer welcher ſehr weit über
das Maß einer gewöhnlichen Höſlichkeitsäußerung hinaus
ging

Es würde mich glücklich machen dieſen Herzenswunſch
erfüllt zu ſehen

So ſingen Sie denn ſagte Ella mit einer ſo harten
befehlenden Schärfe daß ihre unverkennbare Abſicht die
Geſellſchafterin in den Augen der Beſucher zu demüthigen
ſelbſt den verbindlichen Freiherrn zu einem leichten Stirn
runzeln veranlaßte Die Angeredete aber ließ ſich ohne ein
Wort der Erwiderung abermals auf dem Klavierſeſſel nieder
Sie bedurfte keines Notenheftes und nach einem kurzen
Vorſpiel tönte es glockenrein durch den Salon

Jch will von Atreus Söhnen
Von Kadmus will ich ſingen

Ueber das Antlitz des blinden Grafen breitete es ſich
wie ein Schimmer ſeligſter Verklärung Seine armen
dunklen Augen die trotz ihrer Hülfloſigkeit ſo groß und
glänzend waren hatten ſich der Singenden zugewendet und
Alles was außer ihm und ihr noch anweſend war ſchien
ihm plötzlich in Nichts verſunken

Doch meine Saiten tönen
Nur Liebe im Erklingen

Voll ſo ſußer Jnnigkeit ſo goldrein aus den innerſten
Tiefen des Herzens hervorquellend floſſen die Töne von
ihren Lippen daß ſich der Freiherr v Gyldenfeldt der ſonſt
in künſtleriſchen Dingen nicht eben ein Feinſchmecker war
verwundert fragte ob dies noch das nämliche unbedeutende
häßliche Geſchöpf ſei deſſen Anweſenheit er vorhin nach der
erften flüchtigen Muſterung ſo vollſtändig hatte vergeſſenkönnen Rüdiger hatte mihht übertrieben als er geſagt daß

eine ſchönere Stimme kaum jemals von den Wänden eines
Konzertſaales widerhallt ſei aber in noch höherem Maße
als ſein zauberiſcher Wohllaut war es die ſeeliſche Belebung
die wunderſame Gefühlstiefe dieſes Geſanges welche ſeine
Wirkung auf den Grafen zu einer ſo mächtigen überwäl
tigenden machten

Wie das Hohelied der Liebe erklangen die letzten Verſe
So lebt denn wohl Heroen
Denn meine Saiten tönen
Statt Heldenfang zu drohen
Nur Liebe im Erklingen

Und die ganze Herrlichkeit der Verwandlung welche
Schubert s deutſcher Genius mit dem Geiſte des leichten
Anakreontiſchen Liedchens vorgenommen hat offenbarte ſich
in der n dieſer jungen nern SängerinSuperbe Reigend Ausgezeichnet rief der Freiherr

in die Hände klatſchend Ein allerliebſtes Liedchen War
mir bis jetzt merkwürdigerweiſe ganz unbekaunt
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den Saalkreis

ſpiegelte ſich noch die tiefe ſeeliſche Erregung wieder während
kein Wort des Beifalls aus ſeinem Munde kam Ella die
ihn unausgeſetzt ſcharf beobachtet hatte erkannte auch jetzt
ſeine Abſicht und ſie ger der Geſellſchafterin einen herriſchen
Wink ſich vom Flügel zurückzuziehen Diesmal aber leiſtete
das junge Mädchen der ſtummen Aufforderung nicht ſo willig
Folge als vorhin Vielleicht hatte ſie dieſelbe nicht einmal
bemerkt denn auch ſie war tief ergriffen von der Macht der
Töne ihre Augen glänzten und ihre Wangen brannten in
lebhafterem Roth Ohne jede andere Führung als ſie ihm
die leicht an dem Tiſche entlang taſtende linke Hand ge
währte war Graf Rüdiger auf ſie zugetreten und indem
er ſeine Rechte in die tiefe Finſterniß hinausſtreckte die ihn
umgab ſagte er

Geben Sie mir Jhre Hand mein liebes Fräulein ich
bitte Sie darum Jch habe kein anderes Mittel Jhnen
meine Dankbarkeit zum Ausdruck zu bringen Aber vielleicht
gewährt es Jhnen eine kleine Freude zu vernehmen daß
Sie einen Unglücklichen reich beſchenkt haben daß Sie
einen armen Krüppel wenn auch nur für eine kurze Spanne

vergeſſen ließen was ihn finſter und elend
macht

Ohne Scheu hatte ſie ihre feinen Finger in ſeine dar
gebotene Hand gelegt und er beugte ſich herab ſie zu küſſen
Dann aber trat ſie raſch zurück als würde ſie ſich erſt
jetzt bewußt wie wenig die ritterliche Huldigung des vor
nehmen Cavaliers zu ihrer untergeordneten Stellung in
dieſem Kreiſe paßte

Jſt Jhnen eine Taſſe Thee gefällig Herr Graf
fragte Ella im nämlichen Moment in ihrem heiterſten
liebenswürdigſten Ton obwohl es gleichzeitig noch recht
verrätheriſch um ihre ſchön geſchwungenen Lippen zuckte und
mit herzgewinnender Freundlichkeit fügte ſie gegen die Ge
ſellſchafterin gewendet hinzu Wir bedürfen Jhrer nicht
mehr Fräulein Sie ſehen ſo echauffirt aus daß Jhnen
ein kleiner Spaziergang ſicherlich ſehr wohlthun wird

Der hoch aufhorchende Graf vernahm das Rauſchen der
Portière welche hinter der Fortgeſchickten zugefallen war
und ſeine eben noch von ſtiller Heiterkeit verklärten Züge
nahmen wieder ihren früheren ernſten Ausdruck an Frau
v Marxhauſen aber hielt jetzt den langerſehnten Augenblick
für gekommen an welchem ſie ihre vorige Ungeſchicklichkeit
wieder gutmachen könnte

Sie müſſen es mit einiger Nachſicht beurtheilen Herr
Graf wenn das Mädchen noch nicht gelernt hat ſich in
guter Geſellſchaft zu bewegen ſagte ſie Sie iſt die ver
waiſte Tochter eines ſimplen Landgeiſtlichen eines Studien
bekannten meines verewigten Gemahls Wir haben ſie aus
Barmherzigkeit zu uns genommen Es würde ihr bei ihrer
Häßlichkeit der ganze Nachdruck der Rede lag auf dieſem
letzten Worte und bei ihrer Unbeholfenheit recht ſchwer
werden ein anſtändiges Fortkommen in der Welt zu finden

Graf Rüdiger beantwortete dieſe unerbetenen Mitthei
lungen mit keiner Silbe ſondern wendete ſich raſch einem
anderen Geſprächsgegenſtande zu Schon nach wenigen
Minuten aber gab er ſeinem Begleiter das Zeichen zum
Aufbruch Frau v Marrxhauſen welche die Herren ver
gebens noch zu halten ſuchte drängte den Grafen um eine
Zuſage baldiger Wiederkehr und Rüdiger verſprach ihr die
ſelbe in der That ſchon für den nächſten Tag Seine Ab
ſchiedsverbeugung gegen die beiden Damen war nichtsdeſto
weniger ſehr förmlich und in ſeinem Benehmen gegen Ella
war nichts von jener ritterlichen Huldigung die er vorhin
um eines Liedes willen gegen die Geſellſchafterin an den
Tag gelegt

Die Herren konnten noch kaum das Vorzimmer ver
laſſen haben als ſich die junge Dame denn auch mit einem
lauten zornigen Auflachen in ein Fautenil warf ihren
Fächer ungeſtüm in zwei Stücke zerbrechend

Da haſt Du Deinen Plan rief ſie die Trümmer
mitten in s Zimmer auf den Teppich ſchleudernd Sagte
ich Dir s nicht vorher daß Du Deine Hand aus dem Spiele
laſſen ſollteſt Haſt Du Dir dieſen Grafen wirklich nur
eingeladen um ihm mit den Talenten Deiner Dienſtboten
zu imponiren

Frau v Marxhauſen war wie immer einem Zornes
ausbruche ihrer ſchönen Tochter gegenüber völlig einge
ſchüchtert und wagte nur in beſcheidenem Tone zu erwidern

Aber Ella mein Kind Du glaubſt doch nicht etwa
daß der Graf an dieſer häßlichen Perſon an einer
Geſellſchafterin Gefallen gefunden habe

Jch glaube nur was ich ſehe Während meines Ge
ſanges mußte er ſich beinahe Gewalt anthun um aufmerkſam
zu bleiben Das haſt Du wahrhaftig meiſterlich arrangirt
Mama

Nun ich werde dafür ſorgen daß er den Geſang der
Perſon zum letzten Male gehört hat Jch begreife Deinen
Unwillen vollkommen liebſte Ella aber ich kann das Unglück
noch nicht für ſo groß halten Der flüchtige Eindruck wird
ſich raſch verwiſchen wenn ihm die Auffriſchung fehlt Jn
Deiner Hand allein wird die Zukunft liegen mein theures
Kind und ich bin glücklich zu ſehen daß er Dir nun doch
nicht gleichgültig geblieben iſt

Sie machte eine Bewegung als wenn ſie ihre Tochter
in überſtrömender Zärtlichteit umarmen wollte aber Ella
wehrte die beabſichtigte Liebkoſung recht energiſch ab

Sprich keinen Unſinn Mama Meine Meinung über
dieſen Gegenſtand habe ich Dir bereits mitgetheilt Ob mir
der Graf gleichgültig iſt oder nicht iſt eine Sache die nur
mich allein angeht Wenn mir ſeine Geſellſchaft angenehm
iſt und wenn es mir vielleicht gefallen ſollte ein wenig mit
ihm zu ſpielen ſo liegt darin noch kein Beweis daß ich
meine Anſichten geändert habe Heirathen und ich
wiederhole Dir das zum letzten Mal heirathen würde
ich einen Blinden nie und wenn er ein König wäre

Sie rauſchte aus dem Salon und ließ die Mama in
nicht eben ſehr gehobener Stimmung zurück

Das junge Mädchen aber welches trotz ſeiner unbedeu
tenden Perſönlichkeit die wenig erquickliche Auseinanderſetzung

Graf Rüdiger aber hatte ſich erhoben in ſeinen Zügen zwiſchen Mutter und Tochter verurſacht hatte ſtand um die

nämliche Zeit an einem Fenſter des oberen Stockwerks die
verſchlungenen Hände auf das Geſims geſtützt und nach
außen hin durch den dunklen Vorhang völlig verborgen
Dort hatte ſie wohl ſchon geſtanden als die beiden Fremden
das Haus verließen Jhre Wangen glühten noch immer
aber auf ihren Lippen lag ein Lächeln

Vielleicht klangen die Dankesworte des blinden Grafen
noch immer in ihrem Herzen nach

Martha Reuter gehörte Tag für Tag zu den erſten Be
ſucherinnen des Kurparks Nur ſo lange Frau v Marx
hauſen und ihre Tochter in den Armen des Schlummers
lagen war ſie ja Herrin ihrer Zeit und wenn ſie ſich den
Genuß eines einſamen Spazierganges verſchaffen wollte
mußte ſie faſt ſchon mit der Sonne aufſtehen Jhre Ge
bieterinnen durften davon nicht einmal Kenntniß erhalten
Sie würden ihr die ganz unverfänglichen Promenaden ſonſt
vielleicht ebenſo verboten haben wie ſie ihr unterſagt hatten
nach einmal während der Theeſtunde im Salon zu erſcheinen
Martha hatte dieſen letzteren Befehl den ihr Frau Marx
hauſen am Abend nach dem erſten Beſuch des Grafen
Rüdiger in ſehr ſtrengem und tadelndem Tone ertheilte
ohne ihr einen Grund dafür zu nennen wie eine unverdiente
Kränkung empfunden aber ſie war zu ſtolz geweſen eine
nähere Erklärung zu erbitten und hatte ſich ſchweigend ge
fügt Ob der blonde Graf ſeine Beſuche wiederholt hatte
wußte ſie nicht aber ſie mußte es wohl vermuthen da ſie
Mutter und Tochter oft von ihm ſprechen hörte und da die
Letztere bei ſolchen Unterhaltungen ſehr häufig eine üble
Laune zeigte welche durch einen unerwünſchten Verlauf
dieſer Beſuche hervorgerufen zu ſein ſchien Jm Allgemeinen
war das Verhalten der beiden Damen gegen ſie ſeit jenem
Tage noch unfreundlicher und unerträglicher geworden als
vorher und Martha begrüßte darum die Zeit ihres Morgen
ſpazierganges während deren ſie allein Ruhe hatte vor ihrer
hochmüthigen Herrin jedesmal als eine wirkliche Stunde der
Erlöſung

So ſchritt ſie auch an dieſem Morgen auf einem der
entlegeneren Wege des Parkes dahin als ſie zwei Herren
in langſamer Gangart auf ſich zukommen ſah Erſt als an
ein Ausweichen nicht mehr zu denken war erkannte ſie daß
es Graf Rüdiger und Freiherr v Gyldenfeldt ſeien Letzterer
mußte ſeinen blonden Begleiter wohl auf ihre Annäherung
aufmerkſam gemacht haben denn Beide zogen nicht nur ſehr
achtungsvoll die Hüte ſondern ſie blieben ſogar ſtehen ſo
daß auch Martha wider ihren Willen zum Verweilen ge
zwungen war

Darf ich mich nach Jhrem Befinden erkundigen mein
Fräulein ſagte der Graf Jch mußte ja zu meinem
herzlichſten Bedauern vernehmen daß Sie durch ein Unwohl
ſein an das Zimmer gefeſſelt ſeien

Jch Herr Graf Das iſt ein Jrrthum denn ich be
fand mich ganz wohl Doch ich danke Jhnen für Jhre
freundliche Theilnahme

Sie hatte dieſe Erwiderung in höflich beſcheidenem Tone
aber doch mit ſolcher Zurückhaltung gegeben daß ſie wohl er
kennen ließ ſie wünſche die Unterhaltung auf der Prome
nade damit zu beenden Es war ſicherlich nicht ihre Schuld
wenn Graf Rüdiger dieſe Abſicht nicht verſtand

Jch freue mich dieſes Jrrthums natürlich von Herzen
ſagte er mit einem feinen Lächeln ſo ſehr mich auch mit
Rückſicht auf ſeinen Urſprung die willkommene Aufklärung
in Staunen verſetzen muß Vielleicht aber war es Jhr
eigener Wunſch einer Bitte auszuweichen die Jhnen von
mir freilich ganz unzweifelhaft gedroht haben würde

Martha verſtand ſeine Andeutungen wirklich unr zum
kleinſten Theil

Einer Bitte von Jhnen Herr Graf Und ich hätte
ihr ausweichen ſollen

Nun mein Fräulein fuhr er mit plötzlicher Leb
haftigkeit fort ahnten Sie denn in Wahrheit nicht daß
ich keinen innigeren Wunſch hegen konnte als den Sie noch
einmal ſingen zu hören Freilich Sie ſelbſt können un
möglich wiſſen was Jhr Geſang für mich bedeutet Die
glücklichen Menſchen für die es keine Finſterniß und keine
Einſamkeit giebt wie ſollten ſie ermeſſen was es heißt
einen Blinden für fünf Minten ſehend zu machen Selbſt
auf die Gefahr hin daß Sie mich närriſch und aufdringlich
ſchelten mein Fräulein muß ich Jhnen geſtehen daß mich
nur die Hoffnung Sie zu hören Tag für Tag nach der
Villa Paulina geführt hat ja daß ich allabendlich ſtunden
lang im Schatten Jhrer Gartenhecke geſtanden habe ſehn
ſüchtig den Augenblick erharrend da ich wenigſtens aus ber
Ferne Jhre herrliche Stimme vernehmen würde Erſt wenn
der letzte Lichtſchimmer hinter den Fenſtern der Villa erloſch
ſchlich ich mich um eine der vielen Enttäuſchungen meines
trübſeligen Daſeins bereichert nach Hauſe zurück Sind Sie
mir nun böſe daß ich Jhnen das Alles mit ſo ungeſchickter
Offenheit geſagt

Nein Herr Graf erwiderte Martha ruhig und ohne
jede Ziererei Es macht mich nur traurig Jhnen ſagen
zu müſſen daß ich in meiner dienenden Stellung nicht ein
mal über die Möglichkeit verfüge Jhnen eine ſo gering
fügige Freude zu bereiten Frau v Marxhauſen und das
gnädige Fräulein wünſchen nicht meinen Geſang zu hören

und es iſt meine Pflicht ihren Weiſungen zu gehorchen
Rüdiger wollte antworten aber in demſelben Augenblick

flüſterte ihm Gyldenfeldt haſtig zu
Der Prinz von Naſſau Jch glaube er hat den Wunſch

Sie anzureden lieber Graf
Jn der That näherte ſich ein diſtinguirt ausſehender

älterer Herr der die kleine Gruppe bereits ſcharf in s Auge
gefaßt hatte und Martha benutzte den Zwiſchenfall um ſich
mit einem kurzen Gruße raſch zu entſernen Obwohl ihr
noch eine halbe Stunde der Freiheit zur Verfügung ge
ſtauden hätte eilte ſie doch auf dem kürzeſten Wege nach
der Villa Paulina zurück Das kleine Geſpräch hatte ſie
in eine Erregung verſetzt welche ſie vergebens zu bemeiſtern
ſuchte

Fortſetzung folgt
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Magdeburg 27 Auguſt ödie Geſtern Nach
mittag zwiſchen 3 und 4 Uhr wurde im Zuckerbuſch die Leiche eines
25 30jährigen Mädchens gefunden die im Genick eine ſchwere Ver
letzung aufwies Aerztlicherſeits wurde die Verletzung als eine tödt
liche Schußwunde erkannt Cin Menſch der ſich in jener Gegend
umhergetrieben hatte war der Polizei wegen ſeines verdächtigen Weſens
aufgefallen er wurde ermittelt Beim Verhör verwickelte er ſich in
Widerſprüche und legte ſchließlich ein Bekenntniß zunächſt ein verclau
ſulirtes ſpäter ein of enes ab Danach war Regine Fiſcher ſeine
Geliebt geweſen Sie hatte ihn vor einiger Zeit verlaſſen ſich mit
Anderen abgegeben und die Abſicht gehabt einen Soldaten der dem
nächſt entlaſſen werden ſollte zu heirathen Seit Wochen habe er
Auguſt Ungan, die Abſicht gehabt die Fiſcher umzubringen falls
ſie nicht von ihren Heirathsplänen ablaſſe Geſtern ſei er mit ihr
zuſammengetroffen ſie habe erklärt an ihren Plänen feſthalten zu
wollen worauf er ſie durch zwei Schüſſe aus einem Revolver
getödtet habe

Braunſchweig 27 Auguſt Der Deutſche Verein für
öffentliche Geſundheitspflege wird ſeine diesjährige Jahres
verſammlung in den Tagen des 11 bis 14 September hier abhalten
Das erſte Thema lautet Krankenhäuſer für kleinere Städte
und ländliche Kreiſe und hat hierfür Herr Geheimrath Dr von
Kerſchenſteiner in München das Referat übernommen Hieran ſchließt
ſich eine Frage welche in Folge der bakteriologiſchen Forſchung die in
den letzten Jahren einen ſo gewaltigen Aufſchwung genommen hat von
größter Bedeutung iſt die Frage der Filteranlagen für ſtädtiſcheWaſſerleitungen eingeleitet durch Referate er Herren Profeſſor

Dr Karl Fränkel in Königsberg und des Betriebsingenieurs der
ſtädtiſchen Waſſerwerke in Berlin Herrn C Piefke Für den zweiten
Tag ſind wieder zwei Themata in Ausſicht genommen die Verwend
barkeit des an Jnfektionskrankheitenleidenden Schlacht
viehs mit dem einleitenden Referat des Herrn Obermedizinalraths
Profeſſor Dr Bollinger in München und ferner ein gerade heutzutage
beſonders wichtiges Thema Desinfektion von Wohnungen
mit Herrn Profeſſor Dr Gaffky in Gießen als Referenten Die Ver
handlungen des dritten Tages wird Herr Fritz Kalle in Wiesbaden
eröffnen mit ſeinem Referat zu dem Kapitel Das Wohnhaus der
Arbeiter und den Schluß bildet dann das Thema Baum
pflanzungen und Gartenanlagen in Städten zu welchem
Herr Oberingenieur Andreas Meyer in Hamburg das Referat über
nommen hat

Berlin 27 Auguſt Studentenulk Großes Aufſehen
erregte geſtern Mittag Unter den Linden und in der Friedrichſtraße ein
großer offener Möbelwagen auf dem Studenten an einem Wirth
ſchaftstiſch Platz genommen hatten und bei Weißbier mit angemeſſenem
Kümmel einen regelrechten Skat droſchen Ein Dienſtmann bediente
das fünfblättrige Kleeblatt als Kellner Die Zechkumpane ſowie der
Führer des Möbelwagens dürften vorausſichtlich wegen dieſes für
Berlins Straßenleben wenig geeigneten Ulk dem vielumfaſſenden
Schlund des Groben Unfugs Paragraphen verfallen

Stolp i 27 Auguſt Verhaftung eines Bankiers
Am Sonntag iſt der Bankier Leo S n hierſelbſt verhaftet
worden Derſelbe ſteht unter dem Verdacht der Fälſchung von Aktien
der ZanowHannoverſchen Zündwaarenfabriken Aktiengeſellſchaft und
des betrügeriſchen Bankrotts Die Fälſchungen ſollen einen Betrag
von 200000 Mk repräſentiren H machte vor der Verhaftung einen
Selbſtmordverſuch durch Karbolwaſſer

Breslau 27 Auguſt Gerüſteinſturz Ein ſchweres Unglück
hat ſich geſtern Abend gegen 6 Uhr im Hofe des alten Regierungs
gebäudes an der Albrechtsſtraße ereignet Durch den Einſturz eines
Baugerüſtes verlor ein Arbeiter der 34 Jahre alte Otto Crone das
Leben während ſieben andere Männer Polier Carl Fiedler
die Maurergeſellen Moritz Weiß Gallowski Paul Simon Steinmetz
Herde Wilhelm Schleicher und Paul Müller mehr oder weniger ſchwer
verletzt aus den Trümmern gezogen wurden Das ünglück iſt
dadurch entſtanden daß das Gerüſt beim Heben eines ſchweren Steines
zur Seite gewichen iſt Nach einer neueren Meldung ſind bereits
5 Verwundete ihren Leiden erlegen

Kamenz 27 Auguſt Bitter enttäuſchte Retterin
m Liske wurden Wohnhaus Scheune und Stall eines Häuslers durch
Schadenfeuer zerſtört Die Leute konnten nur das nakte Leben retten
da bereits beim Erwachen das ganze Wohnhaus in Flammen ſtand
Leider iſt ein 11 Wochen altes Kind mit verbrannt Die Mutter
hatte zwar den bei ihrem Bett ſtehenden Kinderwagen in welchem ſie
das Kind ſchlafen wähnte den Flammen entriſſen allein in der Auf
regung und im Schreck vergeſſen daß das Kind in dieſer Nacht nicht
im Wagen ſondern im Bett geſchlafen hatte

Colditz 27 Auguſt Ferienwanderung Bei Beginn
der diesjährigen Ferien trat ein 13 jähriger Schulknabe von
hier mit einem Reiſegeld von 1,50 Mk in der Taſche eine Fußreiſe
nach Bremen an um ſeinen Onkel welcher am dortigen Theater
Opernſänger iſt zu beſuchen Er wanderte nur wenig ſchlafend über
Leipzig Halle Aſchersleben Quedlinburg Halberſtadt Tittmarsheim
Heſſen Wolfenbüttel Braunſchweig Hannover Munſtref verirrte ſich
in der Haide und kam am 6 Tage früh 5 Uhr in Nienburg an Ob
gleich ſein Reiſegeld bereits ausgegangen war wanderte er noch bis
Hoya wo ein Herr ſich ſeiner annahm und dem Onkel in Bremen
telegraphiſch Nachricht gab Dieſer holte den Knaben ab behielt ihn
während der Ferien bei ſich und ſchickte ihn dann reich beſchenkt mit
der Bahn in die Heimath wieder zurück

Grebenhain Vogelsberg 27 Auguſt Folgenſchwere
Unvorſichtigkeit Durch Unvorſichtigkeit in der Handhabung eines
Gewehres iſt hier ein blühendes Menſchenleben geopfert worden
Der Unterförſter Fritz aus dem nahen Krainfeld wollte von dem hieſigen
Unterförſter ein Gewehr kaufen Er nahm zu dieſem Zwecke die Waffe
von der Wand und machte mit ihr einige Manipulationen Da plötzlich
ertönte ein Knall mit ihm zugleich ein furchtbarer Schrei die Tochter
des Verkäufers war von einer Kugel in den Hinterkopf getroffen todt
zuſammengeſtürzt

Oetz Tirol 26 Auguſt Liebesdrama Der Sommer
friſchort Kühtay war am Sonnabend der Schauplatz eines ſchauder
haften Familiendramas Ein Stadtbaumeiſter aus Wien mit
Frau und Tochter und ein Ulanen Lieutenant wahrſcheinlich aus
Ungarn hielten ſich dort ſeit vierzehn Tagen auf Sonnabend war
die Abreiſe der Eltern mit der Tochter beſtimmt Der Lieutenant
wollte noch einige Tage bleiben Die Tochter welche bei ihren Eltern
in einem Zimmer ſchlief verließ in der Frühe das Zimmer wurde
aber gleich darauf geſucht obwohl zu ſpät da man im Zimmer des
Lieutenants zwei Schüfſe hörte nachdem die Thür erbrochen wurde
fand man Beide bereits entſeelt mit durchſchoſſener Bruſt in
ihrem Blute Ein Zettel auf dem Tiſche enthielt die Worte Da
eine Verbindung nicht möglich ſo wollen ſich die Liebenden in Kühtay
in beiderſeitigem Einverſtändniſſe ein gemeinſames Grab bereiten
Der Ulanen Lieutenant lernte in Meran das Fräulein kennen verliebte
ſich in daſſelbe reiſte der Familie überall nach und als er wiederholt
auf ſeinen Heirathsantrag in Folge ſeines ſchweren Leidens Lungen
ſchwindſucht von den Eltern eine verneinende Antwort erhielt paßte
er ihr des Morgens vor der Abreiſe der Familie von Kühtay auf ver
langte wahrſcheinlich einen Abſchiedskuß weil er ſich trennen mußte da
er zum Regimente einrücken ſollte und erſchoß ſie und ſich

Agram 27 Auguſt Waldbrand Aus Plaski in der Nähe
don Karlſtadt wird ein großer Waldbrand gemeldet Mehr als 1000
Joch ſchönſter Waldungen ſind eingeäſchert Der Schaden wird auf
mehr als 1 Million Gulden beziffert Bei der Heftigkeit des verheeren
den Elements iſt eine Localiſirung undenkbar In der Nacht ſtellte ſich
Regen ein der eine weitere Ausbreitung des Brandes hinderte

Budapeſt 27 Auguſt Der Brand in Tokay dauert fort
Jn Folge des Sturmwindes breitet ſich das Feuer mit ſolcher Rapidität
aus daß alle Rettung maßregeln vergeblich ſind Kirchen
Schulen Gaſthöfe und das Rathhaus ſind eingeäſchert Es herrſcht
ein ndeichrei t r v Igerkeruns iſt obdachlos und ent

rt der nothwendigſten Lebensmittelvebr Tier Auguſt Unfall zur See Während eines
vorgeſtern Abends wüthenden orkanartigen Sturms kenterte wie bereits
kurz gemeldet in den Gewäſſern von Salvore ein Kutter auf welchem
ſich ein Bruder des Trieſter Gemeinderathes Alexander Ceſare
Herr Heinrich Ceſare befand Derſelbe und ſeine ihm vor zwei Mo
naten angetraute junge Frau eine Wienerin ertranken wäh

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Paris 27 Auguſt Entdeckung eines Mörders Vor

etwa einem Monat wurde im Ourcegkanale bei La Villette ein neun
jähriges Mädchen Aliee Neut gefunden Die ärztliche Unterſuchung
ergab daß das Kind zuvor geſchändet und erwürgt worden war Am
Sonntag hat nun die Polizei den muthmaßlichen Mörder der Kleinen in
der Perſon des 61jährigen Anton Perrier entdeckt Derſelbe war
Geldeintreiber in einem hieſigen Geſchäftshauſe Er bewohnte mit einer
Fran mit welcher er ſeit 30 Jahren zuſammenlebt in der Rue desnvierges einige Zimmer des édgeſchoſſes Am 21 Juli kehrte er
nicht wieder in ſeine Wohnung zurück Seine Geliebte war anfänglich
hierüber nicht unruhig da er oft in der Provinz Geld einzutreiben hatte
Als Perrier nach einigen Tagen noch immer nicht erſchienen war zog
ſie Erkundigungen ein und meldete ſein Verſchwinden auf der Polizei
Dem Polizeidirektor Goron fiel auf daß Perrier am Abend der Er
mordung der Eliſe Neut verſchwunden war Perriers Photographie
fand ſich auf der Polizei da er ſchon wegen Vertrauensmißbrauchs beſtraft
worden war Nach langen mühſamen Nachforſchungen fand man daß
Perrier unter dem Namen Delamarre ſeit einem Monat in einem
Hotel des Durchgangs Corbeau wohnte Der Beſitzer des Gaſthofs
erkannte in einer Photographie Perriers ſeinen Miether auch alle ſonſti
gen Kennzeichen paßten auf denſelben Delamarre war nicht zugegen
als die Polizei nach ihm frug Die Schutzleute warteten daher auf ihn
und verhafteten ihn bei ſeiner Rückkehr Er weigerte ſich dem Unter
ſuchungsrichter zu ſagen wie er den Abend des 21 Juli zugebracht und
konnte nicht begründen warum er ſeine Stellung die er ſeit 3 Jahren
inne hatte und die ihm monatlich 325 Frs einbrachte plötzlich verlaſſen
hatte Das Opfer Perriers Alice Neut wurde Sonntag Nachmittag
begraben Eine ungeheure Menſchenmenge einige Blätter ſprechen von
8000 Perſonen folgte dem Sarge

Newyork 26 Auguſt Ein koſtſpieliges Verſehen
Thomas F Williams aus Kanſas hatte im Rebellionskriege als
Sekondelieutenant gedient und war ſo ſchwer verwundet worden daß
er in der Folge gänzlich dienſt und ſogar arbeitsunfähig blieb Er
wurde deshalb im Jahre 1863 aus dem Dienſt entlaſſen und erhielt
ſpäter eine Penſion von 72 Dollars monatlich die er noch heute
bezieht Jn Folge eines Verſehens wurde der Lieukenant jedoch nicht
aus der Heeresliſte geſtrichen vielmehr wurde dieſe Förmlichkeit erſt
im vorigen Jahre nachgeholt Als Herr Williams dies erfuhr war er
nicht zu ſtolz für die ganze Zeit während welcher er noch als im
Dienſte befindlich in den Armeeliſten mitgeführt wurde alsſo vom Jahre
1863 bis 1889 eine Nachzahlung ſeines Soldes im Ganzen 36,503 Doll
146,000 zu verlangen Da er gute Freunde im Congreſſe hatte

ſo gelang es ihm ſeine Forderung durchzuſetzen und vor einigen Tagen
erhielt er von Waſhington aus die amtliche Nachricht daß ein Wechſel
des Schatzamtes in dem obenerwähnten Betrage in wenigen Tagen an
ihn abgehen würde

Vermiſchtes
Splitter und Balken Das Sprichwort vom Splitter und

Balken erweiſt ſich oft als Wahrwort in dem Verhältniß zwiſchen
Hausfrauen und Dienſtboten Obgleich die Mädchen meiſt aus
ärmlichen ungeordneten Verhältniſſen hervorgegangen ſind verlangt
die Hausfrau doch alles Mögliche und Unmögliche von ihnen Sie
ſollen pünktlich fleißig gehorſam reinlich und in jeder Arbeit erfahren
ſein ſollen ſich keine Mühe verdrießen laſſen niemals ein ſaures Ge
ſicht machen und was man nicht noch alles verlangt Ob wohl alle
unſere Hausfrauen dem Mädchen in dieſen Tugenden ein Vorbild geben
ob ſie ſtets freundlich und gerecht zu ihnen find ob ſie ihnen immer
eine Aufmunterung zu Theil werden laſſen Wir fürchten daß dies
nicht immer der Fall iſt und daß man häufig den Balken im eigenen
Auge bei dem Suchen nach Splittern in dem des Nächſten alſo
des Dienſtboten überſieht Es wird eben auf beiden Seiten geſün
digt und deshalb werden ſo viele Klagen ſeitens der Herrſchaften ſo
wohl wie der Dienſtboten laut weil jeder Theil Bedingungen und
Anſprüche ſtellt die der andere nicht erfüllen kann oder will deshalb
entſtehen Mißhelligkeiten und ſchließlich geſpannte Verhältniſſe die nur
durch eine Trennung beider Theile gelöſt werden können Ein Mäd
chen ſoll allerdings wenn es in ein Dienſtverhältniß tritt eine Summe
von Eigenſchaften beſitzen durch welche eine Baſis zu einträchtigem und
erſprießlichem Zuſammenwirken mit der Herrſchaft gegeben wird Es
müſſen als Kardinaltugenden Gehorſam Gewiſſenhaftigkeit und Sitt
lichkeitsgefühl gefordert werden Veſitzt ein Mädchen dieſelben dann
findet ſich alles Andere von ſelbſt und die einſichtsvolle und humane
Frau wird die weitere Charakterentwickelung ihrer Untergebenen mit
ſanfter Energie und Geduld in die Hand nehmen und auf dieſem Wege
gewiß erfreuliche Reſultate erzielen Vor Allem ſuche ſich die Herrſchaft
die Achtung ihrer Dienſtboten zu erwerben Neigung und Anhänglich
keit ſtellen ſich dann naturgemäß von ſelbſt ein Vielen Dienſtboten
imponirt freilich ſchon der äußere Schein den Rang Reichthum ſchöne
Kleider koſtbare Mobilien glänzende Geſellſchaften u dgl um manche
Familie verbreiten aber bald wird eine nicht ganz beſchränkte Perſon
auch außer der glänzenden Schale auf den inneren Kern achten lernen
d h welch ein Ton unter den Familiengliedern ſelbſt herrſcht welche
Achtung ſie von außen genießen wie ſie ſich gegen ihre Untergebenen
benehmen u ſ w Ohne unpaſſende Vertraulichkeit komme die Frau
dem Mädchen freundlich und aufmunternd entgegen verſage nicht die
Anerkennung für eine gute Arbeit und rüge wohl ernſt auch je nach
Umſtänden ſtrenge die Fehler doch hüte ſie ſich in ein fortgeſetztes
Nörgeln oder gar unwürdiges Schimpfen zu verfallen was nur ihr
Anfehen ſchädigen wird Ebenſo wenig zeige die Frau eine launenhafte
Veränderlichkeit ihres Weſens lobe heute nicht über Gebühr und tadle
morgen nicht ohne Urſache Ein konſequentes würdiges Benehmen
ſichert am beſten die Achtung der Dienſtboten vor ihren Brodgebern
Eine Herrſchaft die ſich nicht um das moraliſche phyſiſche oder auch
ökonomiſche Wohl ihrer Untergebenen kümmert ihnen nur Pflichten
aufbürdet ohne ihre Rechte anzuerkennen die keine Rückſicht auf kör
perliche Zuſtände oder geringere geiſtige Fähigkeiten nimmt ihnen nicht
reichlich Speiſe und Trank gewährt die Arbeitsſtunden des Tages
häufig noch bis in die Nacht hinein verlegt und ihnen die vor
ausbedungene kärglich freie Zeit noch abzukürzen ſucht ſolcher
Herrſchaft deren Einſicht Gerechtigkeit und Menſchengefühl in ſehr
trübem Lichte erſcheint gehört von Rechtswegen gar kein Dienſtbote
und ſie ſollte ihre Arbeit ſelbſt verrichten Jeder Menſch zumal
der in abhängiger Stellung iſt empfänglich für warme
Theilnahme die man ſeinem nicht gerade glänzenden
Geſchicke entgegen bringt Ohne aufdringlich zu ſein oder ſich
dem Scheine der Bevormundung auszuſetzen zeige die Frau dem
dienenden Mädchen zumal dem ganz jungen mütterlich Fürſorge laſſe
ſie den Pflichten ihrer Religion genügen gewähre ihr ausreichende Zeit
ihre Habſeligkeiten in Ordnung zu halten gönne ihr von Zeit zu Zeit
ein beſcheidenes anſtändiges Vergnügen das dem jungen Blut wieder
freudige Schaffenskraft giebt und halte ſie zur Sparſamkeit an ſorge
auch nach Umſtänden dafür daß das Mädchen ihre Sparpfennige ſicher
anlege und ſich ein kleines Kapital zu erwerben ſuche das ihm in
ſpäteren Tagen eventuell zur Schließung einer Ehe Gründung eines
kleinen Geſchäftes oder zur Altersverſorgung verhelfen ſoll Fortgeſetzter Wechſel von Dienſtboten oder Herrſchaften läßt allerdings
ſolche echt menſchliche Beziehungen nicht aufkommen denn man trennt
ſich ſchon ehe man ſich richtig kennen gelernt hat und dieſer Umſtand
iſt ein Krebsſchaden der modernen Zeit Von Kindern dulde man
keinerlei Keckheiten gen Dienſtboten auch haben dieſelben keine Be
fehle zu ertheilen ſondern ſich anſtändig und achtungsvoll wie es Un
mündigen Erwachſenen gegenüber gebührt zu benehmen Natürlich
müſſen auch die Mädchen ſich ſolcher wohlwollenden Behandlung
würdig zeigen Leider thun dies nur wenige Sie treten häufig mit
Jlluſionen in die neue Stellung und manche glauben ſogar die Herr
ſchaft zu täuſchen indem ſie ſich Kenntniſſe andichten die ſie nicht oder
mangelhaft beſitzen Ein rechtſchaffenes Mädchen möge ohne Scheu
ſagen was es leiſten kann gebe ſich nicht als Köchin aus wenn ſie
kaum einen richtigen Kaffee zu kochen verſteht behaupte nicht in der
Kinderpflege bewandert oder im Plätten und Flicken tüchtig zu ſein
wenn dies nicht der Fall iſt c Es bedenke daß die Wahrheit ja doch
in wenig Tagen ans Licht tritt und es dann als Lügnerin daſteht

at das Mädchen auch noch ſchwache Kenntniſſe zeigt aber dabei guten
illen und Eifer ſein Wiſſen zu vermehren ſo wird es ſich die Zu

neigung der Frau erwerben und ſich einen dauernden Verbleib ſichern
Nie ſoll es in gerechten Dingen den Gehorſam verweigern und an den
häuslichen Einrichtungen der Wirthſchaft nicht mäkeln denn jedes Haus
iſt eine Welt für ſich hat ſeine beſonderen Charaktere Gewohnheiten
Verhältniſſe und iſt es zwecklos daſſelbe mit andern zu vergleichen

rend die Matroſen ſich durch Schwimmen retteten Jſt ein Mädchen in einen geordneten achtbaren Hausſtand eingetreten
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in dem man Untergebene nicht als Maſchinen anſieht die man nach
Kräften auszunutzen hat ſie nicht planlos von einer Arbeit zur rn
jagt ohne daß die erſte vollendet ſei nicht fortwährend poltert oder
eiſige Mienen aufſetzt ſondern Mitgefühl und Nachſicht zeigt ſo ſei
daſſelbe dankbar und froh einen ſichern Hafen gefunden zu haben ſei
beiüht den Vortheil und das Intereſſe der Herrſchaft zu wahren und
laſſe ſich nicht verleiten vielleicht eines höheren Lohnes willen bald
wieder ſein Bündel zu ſchnüren In einem geregelten Hausſtande
wird ſich ein Mädchen doch eher etwas erſparen als in einer tollen
Wirthſchaft denn das Beiſpiel thut auch hier wie überall das Beſte
Ebenſo geziemt es Untergebenen über die Vorgänge in ihrem Dienſt
haufe zu ſchweigen über deſſen Verhältniſſe ſich kein Urtheil zu erlauben
und Mitgefühl und Theilnahme zu zeigen wenn ſchwere Schickſale an
die Herrſchaft herantreten Ergänzen ſich auf dieſe Weiſe Herrſchaft
und Dienſtboten dann müßte es ja mit Wunder zugehen wenn ſie
nicht Gefallen aneinander fänden und für W Zeit zuſammen blieben
dann wird auch das frühere ſchönere Verhältniß zwiſchen den beiden
auf einander angewieſenen Menſchenklaſſen zurückkehren und beide
Theile werden ſich wohl dabei fühlen

Rauchende Fürſtinnen Die Kaiſerin von Oeſterreich
raucht täglich ſo erzähit ein Londoner Blatt 80 40 türkiſche und
ruſſiſche Cigaretten Chriſtine die Königin Regentin von Spanien
iſt ebenfalls eine große Liebhaberin von Tabak Sie konſumirt eine
große Quantität egyptiſcher Cigaretten und nichts macht ihrem kleinenKönig Alfonſo miehe Vergnügen als wenn ſeine Mutter ihm erlaubt
m ddezchen zu ſtreichen und ihr die Cigarette im Munde an
uzündenGeht barfuß Der bekannte Naturarzt Pfarrer Kneipp deſſen

Wohnort Wörishofen zum Mekka für Hunderte von Kranken geworden
iſt iſt ein Freund des Barfußlaufens S Wörishofen läuft darum
alles barfuß von der Kuhmagd bis zur Salondame vom Knecht bis
zum Baron Als ich zum Dorfe hereinfuhr ſo ſchreibt ein Beſucher
ſah ich zwei modern gekleidete Fräulein aufgeſchürzt und barfuß durch
die Straßen gehen Jm Anfang kommt dies einem recht komiſch vor
ſieht man aber junge und alte Damen Bauern und Herren barfuß
gehen ſo gewöhnt man ſich daran und ſchließlich wenn man aligemein
die gute Wirkung des Barfußgehens rühmen hört entſchließt man ſich
ſelbſt die Probe zu machen Man iſt ja unter Barfüßern und riskirt
nicht durch Barfußgehen einen Auflauf zu veranlaſſen oder gar wegen
groben Unfugs verhaftet zu werden Morgens früh iſt Barfuß Prome
nade von 5 Uhr an ſpaziert man auf den ausgedehnten Wieſen im
kurzen weichen naſſen Graſe Schuhe und Strümpfe bindet man zu
ſammen und hängt ſie über die Schulter oder man läßt ſie zu Hauſe
man kann ſie auch am Rande der Wieſe ſtehen laſſen ohne befürchten
zu müſſen daß ſie geſtohlen werden Die Barfuß Promenade dauert
eine halbe bis eine ganze Stunde je nach Kraft oder Luſt des Kur
gaſtes Als ich die anweſenden Gäſte munter barfuß laufen ſah warf
ich ebenfalls Schuhe und Socken weg und lief mit trotz des naßkalten
regneriſchen Wetters Das Ergebniß war daß ich den ganzen Tag im
Körper von unten herauf ein recht angenehmes Gefühl der Wärme und
Auffriſchung verſpürte Seither wiederhole ich die Uebung jeden Morgen
und ich bedauere nur daß ich ſie daheim nicht werde fortſetzen können
Pfarrer Kneipp lehrt dafür jeden Morgen in einer zollhoch mit Waſſer
gefüllten Badewanne herumzupatſchen

Aus dem FLeſerhkreiſe
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Einſendungen übernimmt die Rebaktion

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung
Die Theater Direktion fordert in den Tagesblättern zur Er

neuerung der Passe partouts und Abonnements auf Viele Jnhaber
von Plätzen im Parterre ſind ſehr enttäuſcht daß auf dieſe Plätze
welche allen ſo lieb geworden beim diesmaligen Spielabſchnitt jene
Aufforderung keine Anwendung finden ſoll es wird dabei darauf hin
gewieſen daß mit dem Wiederverkauf der Billete bei verhindertem Be
ſuch Unziemlichkeiten vorgekommen weshalb der Magiſtrat verfügt habe
dieſe Plätze vom Abonnement auszuſchließen Mit den Plätzen im
Parterre kommen Unliebſamkeiten ſicherlich am wenigſten vor ein
Wiederverkauf im großen Maaße findet dagegen ſeitens der Jnhaber
von Plätzen im Parquet ſtatt und darf wohl auch bezweifelt werden
daß oben erwähnte Verfügung erlaſſen iſt Die im Vorſchlag gebrach
ten Plätze im II Rang Vorderreihe können garnicht in Betracht
kommen denn wer erſt einmal im Parterre Plätze gehabt wird wohl
ſchwerlich ſich entſchließen können nach oben zu ziehen Wir richten
daher hierdurch öffentlich das dringende Erſuchen an die Theater Direk
tion die Plätze im Parterre wieder zum Abonnement zuzulaſſen denn
gerade dieſe ſind für den mittleren Bürgerſtand die angemeſſenſten da
im Parquet ſicher die Meiſten ſich nicht heimiſch fühlen dürften und
bei dem mit ſo vielen Opfern geſchaffenen neuen Theater unſerer Stadt
an dem jeder Bürger betheiligt iſt ein einſeitiges Behandeln deſſelben
zu Gunſten anderer Stände wohl nicht zu rechtfertigen ſein dürfte
Ein Vorſchlag möge noch erlaubt ſein Würde es nicht möglich ſein
die letzten Reihen des Parquets welche doch faſt immer leer bleiben
als Erſatz für die Parterre Jnhaber wenn der Bitte kein Gehör ge
ſchenkt werden ſollte zu einem angemeſſenen Preiſe zum Abonne
ment und Passe partout offen zu laſſen

Mehrere Bürger

Bericht der Börſe zu Halle a S
Donnerstag den 28 Auguſt 1890

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ſtill 180 188 Mk alter über Notiz Roggen alter

und neuer 162 167 Mk Gerſte Brau 155 175 Mk feinſte
178 185 Futter 140 150 Hafer 136 143 Mais amer 128 130
Donaumais 130 140 Raps 216 230 Rübſen Erbſen

Kümmel exel Sack p 100 K 34 35 Mk Stärke incl Faß
v 100 K Netto Halleſche prima Weizen Ohne Geſchäft

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen Bohnen ohne Lupinen ohne Angebot Klee

ſaaten Rothklee Schwediſcher Klee Esparſette ohne Angebot Luzerne
Weißklee ohne Angebot

Futterartikel gefragt Futtermehl 13,00 15,00
Roggenkleie 10,50 11,00 Weizenſchaalen 9,75 10,25 Malzkeime
helle 10 11 dunkle 9,50 Oelkuchen 11,00 11,50 Malz 31,00
bis 33,00 Rüböl 60,00 Petroleum 24,50 Solaröl 825/300 ſehr
feſt 18 18,50 Spiritus p 10,000 L ſtill Kartoffel mit
50 Mk Verbrauchsabg 60,80 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe
41,00 Mk

Markkbericht
Donnerstag den 28 Auguſt

Eier pro Mandel 0590 1,00 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,25Kartoffeln pro 5 Liter 0,25 0,80
Radieschen pro 3 Bündchen 0,18
Mohrrüben pro Mandel 0,10
Gurken pro Schock 1,50 2,00
Kohlrabi pro Mandel 0,25
Wirſingkohl pro Mandel 0,70 0,80
Blumenkohl pro Stück 0,35 e
Weißkohl pro Mandel 1,00 1,20
Rothkohl pro Stück 2 0,15 0,20 g
Rettig pro 2 Stück 0,10
Kopfſalat pro 4 Stück 0,15
Bohnen pro 5 Liter 0,30 0,85
Neues Sauerkraut pro Pfund 0,10
Zwiebeln pro 5 Liter 9,40 0,650
Heidelbeeren pro Liter 0,30 e
Birnen pro Liter 9,15 0,20Aprikoſen pro Mandel 0,65 0,80
Aepfel pro Mandel 0550 0,60
Pflaumen pro Schock 0,80 0,50Preifelbeeren pro Liter 0,30
Rebhühner pro Stück 0,90 1,20

Der Markt war mit verſchiedenen Sorten Pilzen beſetzt

Kirchliche Nachrichten
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Dankſagung
Für die Beweiſe aufrichtiger und herzlicher Theilnahme weiche uns ehe

während der Krankheit als auch bei dem

em per Mannesund unſeres guten ſorgſamen Vaterdes Getreidehändlers s er

o R Iessen ſo reichem Maaße zu Theil gewordenſind ſpreche ich hierdurch für mich im
Beſonderen ſowie im Namen der Hinter
bliebenen den tiefgefühlteſten Dank aus

Halle den 28 Auguſt 1890
Amalie Hesse geb Hübner

en
Auetion

im Zwangsvollſtr Verfahren
Freitag den 29 d Mts Vormittags

9 Uhr verſteigere ich im Gaſthof zum
deut 82 Hauſe in Brehna

1 Pianino 1 nußb Schreibtiſch
1 Schreibſekretär 1 Sopha und 1
Vertikow

Hirsch
Gerichtsvollzieher

neneGr Hausgrundſtück mit gr Hof u
Thoreinfahrt unter günſtigen Beding
ungen bei mäßiger Anzahlung zu ver
kaufen Zu erfr bei Rud Moſfſe
Brüderſtr 6 I

Grundſtücke
in Stadt und Land ſind durch mich zu
haben Herzfeld Bernburgerſtr 21

ühlen
chlächtereien

Schloſſereien
habe noch abzugeben

Herzreld Bernburgerſtr 21
Keſtanrante Gaftwirthſchaften

Viktualien Geſchäfte Bäckereien ſind
zu haben

IIerzfeld Bernburgerſtr 21
chtung S

Günſtige Gelegenheit für Wieder
verkäufer

Wegen Aufgabe des Geſchäfts iſt ein
Poſten wollener Tücher
Treuen ſches Fabrikat im Ganzen oder

getheilt gegen r verkaufen
ran Marie Köppel

Land wehrſtr 16 II r
Laclenvorhau

Ein neues Schaufenſter mit Thür
wegen Umbau ſofort zu verkaufen

Reilſtr 126
Gelegenheitskauf ſend f

aſſend für

Privatmann billig zu verkaufen Näh
d Rudolf Moſſe Vrüderſtr 6

Ein kleiner wachſamer Stubenhund zu
verkaufen Giebichenſtein Böckſtr 5

4 g verglaſte kl Fenſter 2 Küchenöfen
ſ billig zu verkaufen Thorſtr 10

Gebrauchte Möbel ſind billig zu verk
Steinbocksg 1

Ein Satz Kegel u 6 Kugeln faſt neu
preisw zu verk Merſeburg Neumarkt 63
Cigarrengeſchäft

Patent Bierflaſchen billig zu verkaufen
Kl Schlamm 6 II

Ein ſteinerner Trog paſſend für 2 Schweine
iſt billig zu verk Paradeplatz 4

Reiſekoffer u mehrere Federbetten billig

zu verk Spiegelg 10 1 Tr
Küchenabfälle abzuholen Gr Steinſtr 10,H

Ein neuer mod Regenmantel für
ſchwächere Figur paſſend zu verk Näh

Thalamtſtr 11 Conditorei
Ein gebrauchter Kinderwagen billig zu

verkaufen Leipzigerſtr 13 I
Kommode mit Aufſatz billig zu verk

Reilſtr 13 im Barbiergeſchäft
Ein faſt neuer Herren Rock billig zu

verk An der Moritzkirche 5 H part
Billig zu verkaufen Sopha Regulator

Tiſche Stühle Bilder Bücherrück Waſch
tiſche Waſchgeſchirr Rouleaux 2 vollſtän
dige Federbetten Henriettenſtr 5

v rn rgut erh weg Umzug preisw zu verk
Wuchererſtr 13 1 links

T Geradehalter f K v 17 16 F bill
zu verk Parkſtr 8 II rechts

1 Reiſekoffer Taſche für Arbeiter u
eine gutſpielende Guitarre ſind billig zu
verkaufen Karlſtr 15 3 Tr
Fin Badeapparat von der Firma
Hentſchel in Bernburg iſt billig zu verk

u erfragen in der Exped d Bl
n junger Jagdhund zu verkaufen

Ziethenſtr 2 Giebichenſtein
dauerhaft gearb ſehr billiSopha zu verk Geiſtſtr 39 1 er

Billig zu verkaufen
Sophas Tiſche Stühle Schränke Spie
el u a S Laurentiusſtr 19

aller Art werden durch mich
gekauft und verkauft

Herzfeld Bernburgerſtr 21
Zwei n ſehr ſchöne Fracks einer

on rkeren Herrn billig zu verkwen ar Laurentiusſtr 19 1 Tr

H äsobelſpäne
abzugeben G KohligLeipzigerſtraße 92

Junge rebhuhnfarb Jtal Zuchthähne
ſind abzugeben Halle a

Albrechtſtraße 8

Zwei gute Sophas und ein Kinder
fahrſtuhl ſtehen zu verkaufen

Brandenburgerſtr 12

Ein faſt neuer Küchenſchrauk ſowie
einige Tiſche und Stühle preiswerth zu
verkaufen Ranniſcheſtraße 24 I

en
Reſtaurants Viktnalien Geſchäfte

e ertyſcha ten Käckerrien werden
geſucht

Herzteld Bernburgerſtr 21

TaoOSG
2 ganze und 2 halbe Looſe der preuß

Lotterie werden geſucht Off u E 99
General Anzeiger

Mahag Bettſtelle m Federmatr u
Waſchtiſch zu kauf geſ Augebote unt
E 74 Exped d Bl

Dreiflammiger Kronleuchter z k geſucht
Neunhäuſer 2 im Tuchladen

Für altes Gold und Silber alte gold
u ſilb Uhren zahlt die höchſten Preiſe

Henriettenſtr 5 part

Preuss o00Sse
kaufe zur erſten Klaſſe und zahle hohes
Aufgeld

Herzfeld Bernburgerſtr 21

Ecke der Beeſenerſtraße und
z Wolfosſchluchtſchöne Wohnungen für 86 bis F
J 90 Thlr per ſofort oder ſpäter zu

M vermiethen desgl 1 Eckladen
paſſend für Barbier Näheres

Dryanderſtr 16 Comptoir

Halbe Et 3 St 2 K u Zub f400 M p 1 Okt zu v Glauch Kirche 8

Wohnungen
zum Preiſe von 280 350 Mark
zum 1 Okt zu vermiethen Näh

Brandenburgerſtr 4 im Laden
Fleischerei nebſt Zubehör ſowie die

II u Etage zum Preiſe von 550 und
500 Mk zum 1 Oktober zu vermiethen
Näheres Brandenburgerstr 3 l

Alter Markt 18
3 Stuben 3 K u Zub für 875 M
per 1 Oktober zu vermiethen

Forſterfrraße Nr 17
ſofort oder zum 1 Oktober er getheilte
2 Etage zu vermiethen Pr 360 M

Forſterſtraße 29
getheilte 1 Etage per 1 Oktober zu ver
miethen

Z Buahnhofſtraße 8
die herrſchaftliche Wohnung von
9 Zimmern mit allem Zubeh welche
z Z von Herrn Reg Aſſeſſor de Cuvry
bewohnt iſt wird wegen Verſetzung
1 Oktober frei

Hasse Reg Baumeiſter
Umzugshalber eine freundliche

HofWohnung
zum Preiſe von 52 Thlr zu vermiethen

Königſtraße 22
Beſ v 12 1 und 7 Uhr

Dryanderſtraße 18/19
freundliche Wohn zu 285 M ſofort zu
vermiethen

Gr Steinſtr 22 iſt die erſte Etage
beſteh aus 5 Stuben 2 Kammern nebſt
Zubeh ſowie die Manſardenwohnung z
1 Okt od 1 April n J zu vermieth

Schwetſchkeſtr 26 ſchöne Parterre
Wohnung 2 St 2 K u Zub per
1 Okt zu vermiethen Näheres

Barfüßerſtr 16 E Eder
9Bietoriaplatz 5

1 Wohnung zu 50 und 80 Thlr ſofort
od ſpäter zu verm Näh daſ 2 Tr l
oder Gr Klausſtraße 24

Schöne Wohnungen
zum 1 Okt ſind Mitte Stadt auch

J z Abverm geeignet für 50 60 75
u 100 Thlr zu verm Näh Jäger
platz 31 i von 1 u 6 Uhr

Jn herrſchaftl Hauſe Wohnung 5
Stuben u Zub für 500 Mark Näh
Kleinſchmieden 10 II 4 Uhr

Gute Kellerwohn Stube Kam Küche
ſofort für 150 Mark zu vermiethen

Wuchererſtraße 11b

eere Stnbe ſep Eingang mit
Kochofen 6 Mk ſofort zu verm
Näh Iägerplatz 31 Il von 91

und 6 Uhr

Wohn f 150 M ſof od ſpät a ruh
Miether zu verm Manßfelderſtr 29

Gr Wallstr 4a
iſt die Part Wohn beſt a 3 St 8
K u Zub im Pr v 450 M 1 Oktbr
zu verm

Frdl Wohn Stube 2 Kamm Küche
u Gartenben 1 Oktober zu vermiethen

Giebichenſtein Burgſtr 17 1 Tr r
Einige Wohnungen für 42 Thlr an

ruh Leute zu verm 1 Jan zu beziehen
Giebichenſtein Reilſtraße 40

Wohnung 2 gr St K u K nebſt
Zub 300 1 Okt zu bez Harz 20

Wohn 2 St K u Zub für 80Thlr zu verm Schloßberg 1
Eine Wohnung für 30 Thlr zu verm

Oberglaucha 18

1 Wohnung ſofort od 1 Okt zu bez
Auguſtaſtraße 9b

Hofwoh 2 St 2 K u Zub zuvermiethen Blücherſtraße 2
2 St K u Zub 75 Thlr ſof

od ſpät zu verm Schülershof 12
nahe am Markt

Irdl Wohn 2 St 2 Küche
e u Zub dicht an d

Alt Promen 500 1 Okt Näh
Barfüſzerſtr 10 J

Frdl Wohn 85 Thlr an ruh Leute
1 Oktober zu verm Eichendorffſtr 5

e5 h h ar c m b S s
Frl find gut Logis Krukenbergstr 14 II

Gut möbl Zimmer an 2 Herren zu
vermiethen Dryanderſtr 13 part

Zu vermiethen Möbl gr Zimmer
u Kab auch Pianino u kl Zimmer

Markt 24 3 Tr
Möbl St m Kab ſep Eing port

zu vermiethen Moritzkirchhof 14
Schönes gr Wohnzimmer m Ka

binet fein möblirt zu vermiethen
Steinthor 2 2 Tr

Möbl Zimmer zu vermiethen
Auguſtaſtr 13 2 Tr I

Gr Wallſtr 3 iſt Stube u K an 1
oder 2 Herren ſof od ſpäter zu verm

Frdl möbl Zimmer mit Kab an 1
od 2 Herren 1 September zu vermiethen

Gr Wallſtraße 1e part l
Frdl möbl Wohn zu bez Moritzkirchh 15

Kaulenberg 5
möbl Zimmer ſogleich zu beziehen

Frdl möbl Stübch n d Gartenſeite
Nähe d Theaters 1 Sept zu beziehen
Preis 12 M Friedrichſtraße 46 1 Tr

Frdl möbl Zimmer preisw zu verm
Reilſtr 9 Wollwaarengeſch

Ein möbl Zimm mit ſchöner Ausſicht
zu verm Mühlgraben 2t 2 Tr I

Frdl möbl Stube nebſt Kab monatl
12 zu verm Schulberg 13

Möbl Zimmer zu vermiethen
Gr Wallſtr 1aſb II r

Stube als Schlafſtelle zu vermiethen
Merſeburgerſtr 25 1 Tr

Möbl Stube als Schlafſtelle zu verm
Dorotheenſtr 14 3 Tr mittl Th

Junge Mädchen finden Wohnung und
Dzondiſtr 6 2 TrPenſion

laden Magazine
Läden in guter Lage ſind durch mich

zu haben Herzfeld
Bernburgerſtraße 21

Abgeſchlagene Keller hat noch zu verm
Wilhelm Hinne Schraplau

e den Gr Ulrichſtr f jedes
beſſere Geſchäft paſſ z 1 Okt zu
verm dazu helle Räume z Contor
Werkſtatt c paſſ ebenſo gute Keller S

Näh Jägerplatz 31 II von
9 und 6 Uhr

Kräftige
Arbeiter

zum ſofortigen Antritt ſucht die
Zuckerfabrik Schwoitſch

b Gröbers
Ein jüngerer

O O m m i S
wird für Conior ſofort geſucht Off m
Gehaltsanſprüchen unt F 2 an d Exp
d Ztg erb

Einige tüchtige

I Glaser eſucht Hall Holzbearbeitungsfabrik
Mötzlicherweg 4

Tücht Schloſſergeſellen
auf Bauarbeit ſucht

P WiegandSchützengaſſe 20

Kutſcher Geſuch
Tüchtiger Fahrer der ſich keiner Arbeit

ſcheut höflich und beſcheiden iſt kann
ſeine Adreſſe niederlegen

Schillerſtraße 14 part
Gewandte

Schloſſeru KRohrleger

die ſelbſtändig arbeiten können bei hoh
Lohn für dauernde Beſchäftigung geſucht
P Angermann Karzerplan 3

Kräftigen Hausburschen
16 17 h alt ſucht 1 September cr

h Stade Königſtraße 31

J Per 1 ober wird ein fraſtger
und Frlicher

Laufburſelze
M geſucht bei Louis Bauchuitz

u Leipzigerſtraße 3

Kräft Hausburſchen v Lande verlangt
ſofort Martinsgaſſe 17

Thätiger u ſolider Vertreter ſowie
ſtille Vermittler werden für die Aus
ſteuer u Militairdienſtbrauche einer
älteren deutſchen Lebensverſicher
ungs Geſellſchaft bei hohen Bezügen
geſucht Gefl Off sub Z 5062 bef

J Barck K Co in Halle a S
Bautiſchler zur Aushülfe auf 14 Tage

geſucht Giebichenſtein Triftſtr 3
Hausknecht f Ausſpanngaſthof ſof geſ

durch Frau Klar Kl Schlamm 1

Bei hohem Lohn wird per ſofort oder
1 September ein durchaus tüchtiges

Dienſtmädehen
geſucht Meldungen Nachmittags

Leipzigerſtraße 5 im Laden

Für die Kinderbewahranſtalt
des Neumarkt wird zur Beſorgung der
Küche und des Hausweſens eine er
fahrene ältere Perſon Wittwe oder
unverheirathet geſucht welche am
1 Oktober eintreten kann Meldungen
bei Fr Direktor Schrader Harz 10

Zur Führung eines kleinen Haushalts
Wirthschatfterin

geſucht Burgſtraße 21
Laden mit Wohnung und Zubehör zu

vermiethen Harz 34
Laden für 500 M 1 Okt zu vermieth

bei F Wiedero am Markt

ISeller Sgeeignet f Flaſchenbier Verk Ge S
müſehandel 2c zu verm Näheres

J lägerplatz 31 II v 1 u 6 Uhr

en
Gut geh Material u Flaſchenbiergeſch

ſof zu verp Ausk Streiberſtr 6 p

Zwei junge Damen ſuchen ein möbl
Zimmer mögl ungenirt Nähe der Friedrichſtraße Offerten erbeten u E 76

in der Exped d Bl

Eine Wohnung St z 1 Okt
in der Nähe meines Ladens zu miethen
geſucht Korbgeſchäft Gr Schlamm 10b

Ruh Leute ſuch St u K im Pr v
25 Thlr z Okt Off u F 3 in der
Exped erbeten

2 anſt Herren ſuchen p 1 Sept in d
Nähe d Gr Steinſtr ein frdl möb Z
à 10 M mon m Kaffee
F 4 in der Exp erbeten

Offert unter

Stellen finden
2 verheir Kuhfütterer erhalten ſof oder

1 Okt Stellung ſowie mehrere Pferde
knechte 2 ausgel Mamſells u ein Kutſcher
ſuchen zum 1 Oktober Stelle dur

Salomon Göttnitz b Stumsdorf

Ein Mädchen mit guten Zeug
niſſen wird von kinderloſer Herrſchaft

8 zum 1 September er geſucht
Gr Steiuſtr 18 2 Tr

Tuücht j Mädchen auf Herrenarbeit ge
übt find dauernde Beſch Forſterſtr 17 I

Tüchtige Schuneiderinnen
auch auf Mäntel geübt ſucht

Forſterſtr 29 I r
Junge Mädchen ſucht zum Lernen

Frau Stockſtrom Damenſchneiderin
Barfüßerſtraße 6a II r

Eine ordentliche ehrl Aufwärterin geſ
Forſterſtraße 12 1 Tr

Ein Kindermädchen
als Aufwartung für den ganzen Tag
geſucht Schillerſtr 40 part I
Din junges NMädehen

welches Luſt hat das Kochen gründlich zu
erlernen wird 1 Oktober geſucht Zu
erfragen bei

W Assmann
Große Ulrichſtraße 27

Zur Aushilfe
ein ehrliches Mädchen für Hausarbeit
und Reinemachen z 1 Sept bis 1 Okt
geſ Off E 75 an d Exp d Ztg erb

Ein j Mädchen zum Nähen wird geſ
Meckelſtraße 22 2 Tr l

Tücht Mädchen ſucht und weiſt nach
Frau Lindermann Breiteſtr 9 II

5 Waſchmädchen b hoh Lohn ſof geſ d
Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 I

1 Mädchen aufs Land in Paſtor Familie
1 Okt und 3 Hausmädchen 1 September
und Mädchen für Küche und Haus für
1 Sept u Okt geſ durch

Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 1
Haus u Küchenmädchen find ſof u

1 Oktober ſehr ar Stellen durch
Frau Klar Kl Schlamm 1

3 geſunde kräftige Ammen finden ſofort
ff Stellen durch

Frau Erfurth Kl Ulrichſtraße 1b

Stellen suchen
Comptoirist

mit Pa Zengniſſen u Referenzen
augenblicklich noch in Stellung wünſcht ſich
per 1 od 15 Sept zu verändern
Suchender iſt mit der Eiſen Branche
gründlich vertraut würde event auch
Reiſepoſten annehmen Gefl Off
sub E 13 an d Exp d Ztg erb

Ein Maſſchinenſchlofſer welch mehr
Jahre in einer Zuckerfabr gearb u mit
elektriſchem Licht Beſcheid weiß ſucht bald
Stell Off F 1 an d Exp d Zig erb

J Wittwe mit 6j Zeugniſſe ſ Stelle
bei einzelner Herrſchaft oder als Stuben
mädchen Breiteſtr 9 2 Tr

Anſt Mädchen in Küche u Haus erf
ſucht Stelle a Aushülfe od Aufwartung

Halberſtädterſtraße 4 H I I
Junges kräft Mädchen 16 ſucht

z 1 Okt anderw Stellung Näh z erfr
bei Lehrer Vergfeld Wuchererſtr 19b

Ein anſt Mädchen vom Lande ſucht
1 Okt Stelle Breiteſtraße 18 H II
Junges Mädchen ſucht Stellung am

liebſten bei kinderloſer Herrſchaft Off
W F 5 in der Expedition d Blattes
erbeten

Eine geſunde Amme weiſt nach
Fr Hebamme Raue Milzau b Lauchſtädt

Ein tücht Mädchen f Alles ſucht ſof
od 1 Sept Stelle durch

Frau Gutjahr Gr Wallſtr 35/36
2 kräft Dienſtmädchen Bücher gut ſuchen

1 Okt Stelle Bölbergaſſe 2a 1 Tr

Einen Lehrling ſucht
H Hühn Holzbildhauer Wuchererſtr 20

e

Pr B VNächſter Uebungsabend 4 Sept Relius
Blaue Kartoffeln

wie bekannt 5 Liter 25 Pfg
Carl Bekert Bäckergaſſe 8

von früh 6 bis Abds 8 Uhr geöffnet

Grundſtüeke
Für ſtädtiſche und ländliche Grundſtücke

habe ich Verwendung
Herzfeld Bernburgerſtr 21

Eine geübte Plätterin ſucht Beſchäft in
u außer d Hauſe Brunnenſtr 32 III

Haararbeiten werden ſauber ausgeführt
Frau Buchelt Fritz Reuterſtr 2 3 Tr

Butterff à 1,10 Wilhelmſtr 16 III
Geſinde u Erodſer Bücher

nach neueſter Vorſchrift werden wegen
Aufgabe dieſes Artikels unter Koſten
preis abgegeben

Halleſche Papierwaaren Fabrik
Heilbrun Pinner Breiteſtr 17
Welche Brauerei giebt Bier und Zelt zum

Roßmarkt Nagel Friedrichſtr 44 8 Tr r

Zu leihen geſucht
Eine Bude zum bevorſtehenden

Markt Offerten mit Preis an H Alb
Schmidt Korbmachermſtr Steinthor 3

Echt Tokayer v Faß à Lit Mk 2,50
u 8,30 Breiteſtraße 3 Daſelbſt werd
Rheinw Rothw u Tokaqayerfl gek

Filigranmaterial liefert zu billigem
Preiſe H Lindunuer Liebenauer
ſtraße 6 p Daſelbſt Broſchen in allen
Farben à Stück 50 Pfg

2 Herren wünſchen franzöſiſche
Stunden zu nehmen Gefl Offerten m
Angabe des Honorars sub Z 192 an d
Exp d Ztg erb
Geſchäftsmann Mitte 20 er ſucht

die Bekanntſchaft ein anſtänd Mädchens
in g Charakter beh ſpät Verh Selbſtgeſchr

Off unt J 193 an d Exp d Ztg erb
Ein kleines Mädchen entlaufen Bitte

abzugeben Kl Wallſtr 7
v IEine getig Dogge

entlaufen Bitte zu melden bei
Sammlevr Diemitz

Schwarzſeid Schirm bei einer Obſtfrav
ſtehen geblieben Liliengaſſe 6
Ein Boxer Doppelnaſe entl Voi
Ankauf wird gewarnt Gegen Belohnung
abzugeben Gr Brauhausgaſſe 13

Kl Pinſcher entlaufen Gegen Bel ab
zugeben Geiſtſtraße 33

Ein kl Hund iſt zugelaufen Abzuholer
Wilhelmſtraße 2

12 16 000 Mark
per 1 Oktober auf nur gute Hypothek zr

vergeben Jägerplatz 8 p
J Frau in bedr Verh bittet edeld

Menſchen um ein Darl von 20 Mk auf
J G Off u L G 100 Hauptpoſtamt poſtl

Braunkarr Weſte v Lutherlinde bis Triftſtr
9 verloren Bitte daſelbſt abzugehen

anneeW

2 Ackerwagen
ſind
gefunden Abzuholen

Radewell Gaſthof zur deutſchen Eiche

u

zwiſchen Ammendorf und Halle

e

5

e



e
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Luſtſpiel
Edmund Doß Regiſſeur für Poſſe

ranz greg Regiſſeur für Oper
eopold Weintraub
meiſter

Ferdinand Rinald erſte Helden und
Liebhaber und Bonbvivant

Ludwig Hofmann jugendliche Helden
und Liebhaber

Michael Pichon jug Liebhaber
Robert Friedrich erſte Charakterrollen

und Jntriguant
Carl Rückert Heldenväter
Carl Friedau Charakterrollen
Adolf Schumacher jugendl

Rollen und Operettentenor
Edmund Doß charakterkomiſche Rollen
Emil Nürnberger chargirte Rollen
Carl Brinkmann Liebhaber und Natur

kom

erſter Capell

a Schauſpiel

Freitag

Richard Jobke II Capellmeiſter und
rdirector

Wilhelm Halle Orcheſter und Concert
Dirigent

Robert Rouſſeau Concertmeiſter
Reinhold Peſter Harfeniſt

Adeline Rinald Panli,erſteLiebhaberin
Heldin und Salondame

Jenny Schueider erſtere
Liebhaberin

Clara Bärnan erſte Liebhaberin
Adele Dersky Poſſen und Luſtſpiel

Soubrette
Olga Marſcher jugendl Liebhaberin
Eleonore Mahr Heldenmutter und

Anſtandsdame
Emilie Friedan Jeß komiſche Alte

und Mütter
Johanna Schumann kleine Rollen
Margarethe Wachter kleine Rollen

muntere

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Stacdkt Theater im Halle a S
Die ergebenſt Unterfertigte beehrt ſich hierdurch ihren Proſpeet für den Spielabſchnitt 1890/91 ſowie die Abonnements Bedingungen bekannt zu gebenund zur Betheiligung am Abonnement höflichſt n hren Proſpeet fü pielabſch /91

Perſonal Verzeichniß
An Rudolph führt die Oberregie

arl Friedan Regiſſeur für Schau u

burſchen

uſtav Staeven Heldentenor Bertha Prosky e AdrametiſcheCarl Wickert lyriſcher Tenor Sängerin ky erſt ſch
Adolf Schumacher Tenorbuffo
Carl Brinkmann Tenorbuffo
Jan Zimmermann Tenorbuffo

eopold Demnth erſter Bariton
Bachmann zweiter Bariton

ans Keller erſter ſerieuſer Baß
e Krieg Baßbuffo

udwig Engelmann zweiter Baß

BVianca Rofſi Coloraturſängerin
Clementine Pleſchner jugendl dram

Sängerin
Joſefine Seidl jug dram Sängerin
Louiſe Buttſchart Opern Soubrette
Adele Dersky Opern u Operetten

Soubrette
Clara Kaminusky Altiſtin
Emilie Friedau Jeß Opern Alte

c Vallet
Hannua Nudolph Balletmeiſterin und erſte Solotänzerin
Emil Richter Solotänzer
Emmy Hofmann Anna Willmitz Paula Sylwaſchy Eliſabeth Gerland

Martha Krüger Margarethe Richter Selma Warnow Leonore
Bauer Tänzerinnen

Jn Ausſicht genommene Neuaufführungen
Opern

Die Rieiſterſinger von Rürnberg Wagner Triſtan und Jſolde
Wagner Mignon Ambroiſe Thomas Die Periſiſcher Georges Bizet
Romeo und Julia Gounod NAorma Bellini Jeſſonda Spohr

Don Ceſar Operette Dellinger
Vallet

NReißener Porzellan
Schau und Luſſpiele

Theodora Sardou Fall Clemencean Alex Dumas Aervös Moſer
Girnd Coeur Dame Bernſtein Der Richter v Zalameg Wilbrand
Der AUnterſtaatsſekretair Wilbrand Des leeres und der Liebe Wellen
Grillparzer Frühling im Winter Fulda Der rechte Schlüſſel Stahl

v 7 Stahl Drei Frauenhüte A Brentano Nervöſe Frauen Blum
as Bild des Signorelli Jaffs Götz von Verlichingen er Weg

um Herzen Arronge Hans Lange Heyſe Knecht Ruprecht Weltenz Bluthochzeit Lindner Das Ende v dem Anfang Schleſinger
ie wird geküßt Eſchſtrut Felddienſt Fritz Brentano u F Woldeck

Maria und Magdalena Lindau Donna Diana Weſt
Efter Grillperger Opfer um Opfer Wildenbruch

h GaftſpieleErnſt Poſſart Friedrich Haaſe Anguſt Jnunkermann Das Enſemble
der Münchener Hedwig Niemann Rabe Adalbert Matkowsky

Franziska Elmenreich Paul Bulß Heinrich Gudehus
Fr Moran Olden

Besves eisernes Baumadterial
h Träger Hartwichſchienen Eiſenbahn

ſchienen Sänlen Fenſter Treppen e
Eiserne Viehbarrièren

Reichhaltiges Lager 30jähr Sperialität
Zahlreiche Referenzen

Kataloge Koſtenanſchläge u ſtatiſche

Maſſchinenfabrik u EiſengieſereiE Leutert Halle aS Gieelchſtin

liefere zu billigſten Preiſen I

Berechnungen unentgeltlich

Jm September verlege ich mein Reſtaurant

z Schloss Rheinsbenggfs
von Braudenburgerſtraße 1 nach

e Große Ulrichſtraße 23 Sackgaſſe
Zum Ausſchank kommt nach wie vor Bauer sches Bier 0,4 Ltr 13

Bierverzapf Syſtem Herm Graeger
Achtungsvoll Pritz Obst

Versicherung gegen Reiseunfälle
ſowie gegen

Unfälle aller Artewährt dieNölnische Vnfall Versicherungs Actien Gesell

g schaft in Köln a Rh
J Grund Capital 3000000 MarLKGesamamtreserven über 256 000 MarK

Gezahlte

bis Ende März 1890 äber 900,000 Mk
h Die Entſchädigung für vorübergehende Arbeits reſp Erwerbs
unfähigkeit Dienſtunfähigkeit wird bereits vom Tage der ärztlichen
Behandlung Kurzeit ab ohne beſonderen Prämienzuſchlag gewährt

Formulare auf welchen ſich Jedermann eine gültige Reiſeunfall Verſicherungs
volice ſofort ſelbſt ausſtellen kann ſind bei der Direktion in Köln a Rh
ſowie bei den an allen größeren Orten leicht zu erfragenden Vertretern der Geſell
ſchaft koſtenfrei zu haben Proſpekte werden unentgeltlich verabfolgt ſowie jede
gewünſchte Auskunft bereitwilligſt ertheilt

h

h
h

e

e

Die Erd und Maurerarbeiten für Regulirung des Advokatenweges ſollen im
Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Montag den S September Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die und Zeichnungen aus

Abonnements Bedingungen
1 Der Spielabſchnitt wird am 14 September 1890 eröffnet und finden

während deſſelben 210 Abendvorſtellungen und unter dieſen 152 Abonnementsvor
ſtellungen ſtatt Dieſelben werden in ſtetigem die Intereſſen der Abonnenten wah
renden Wechſel den verſchiedenen Gebieten des Schauſpiels und der Oper entnommen

2 Das Abonnement iſt eingetheilt in
a Ganzes Abonnement

Daſſelbe umfaßt ſämmtliche 152 Abonnementsvorſtellungen des Spielabſchnitts
und giebt außerdem dem Inhaber das Recht ſich auch für die Vorſtellungen außer
Abonnement die Beibehaltung ſeines Abonnementplatzes durch Anmeldung bis 7 Uhr
des vorhergehenden Abends gegen Entrichtung des für dieſe Vorſtellung angeſetzten
Preiſes zu ſichern

b Halbes Abonnement
Daſſelbe gilt für 76 Abonnements Vorſtellungen die auf die ganze Dauer

des Spielabſchnitts derart vertheilt ſind daß eine Abonnementsvorſtellung um die
andere beſucht werden kann

e Viertel Abonnement
Daſſelbe umfaßt 38 ſich ebenfalls auf die ganze Dauer des Spielabſchnittsderart vertheilende Abonnementsvorſtellungen daß es zum Beſuch jeder vierten der

artigen Vorſtellung z B der oder 10 2c berechtigt
3 Außerdem werden zu Abonnements Preiſen und für feſte Plätze Paſſe

partout Billets ausgegeben welche zum Beſuch von 210 Vorſtellungen alſo auch bei
Gaſtſpielen und ohne Nachzahlung berechtigen

4 Für Feſt und Sondervorſtellungen ſind alle Rechte der Abonnenten und
Jnhaber der Paſſepartout Billets aufgehoben

5 Das Abonnement wird für folgende Plätze eröffnet
a Logen des I Ranges
b I Rang Balkon
c Orcheſter Fauteuil
d Parquet
e II Rang VorderreihenProſceniumsLoge II Rang

6 Der Abonnementspreis beträgt z der gewöhnlichen Schauſpiel KaſſaPreiſe
alſo wie folgt

Ö

Paſſe Ein ganzes Ein halbes Ein viertel
Abonne Abonne AbonnePlätze partout auff ment ment ment

210 Vorſt 152 Vorſt 76 Vorſt 38 Vorſt

L L LI Rang Loge für einen Platz 315 228 114 57I Rang Balkon 315 228 114 1 57Orcheſter Fauteulul e 3156 I 228 114 57Parquet e 252 182 40 91 20 4560II Rang Vorder Reihe 157 50 114 57 28 50Proſceniums Loge II Rang 157 60 I 114 567 28 l 50
7 Die Abholung und Zahlung ſämmtlicher Paſſepartout und Abonnements

Billets findet in 2 gleichen Raten bei dem Bankhauſe Reinhold Steckner ſtatt
und zwar vom 6 Sept 1890 und vom 3 Januar 1891 an

8 Die Veräußerung oder ſonſtige Ueberlaſſung von Paſſepartout und
Abonnementsbillets an ſolche Perſonen welche auf öffentlicher Straße dieſelben ver
kaufen iſt unſtatthaft

9 Bei einer verſchuldeten Uebertretung dieſer Abonnementsbedingungen be
hält ſich die Direktion das Recht vor das Vertragsverhältniß mit dem betreffenden
Abonnenten zu löſen Die Eintragung in die mit den Abonnements Bedingungen
verbundene Abonnementsliſte bildet einen rechsgiltigen Vertrag zwiſchen den Abonnenten
und der Direktion des Stadttheaters

10 Zwei Sondervorſtellungen werden zum Vortheil des zu begründenden StadttheaterPenſionsfonds gegeben
Abonnements Anmeldungen werden von Montag den 1 September bis incl

4 September
Vormittags von 10 bis 1 Uhr und
Nachmittags von 3 bis 6 Uhr

im Theaterbureau Eingang von der Terraſſe aus angenommen
Halle a im Auguſt 1890

Die Direktion des Stadttheaters
Julius RudolphTelephon Anſchluß 107

Halle a S

Zinksgartenstrasse 4a

Dyruckseachen aller Art
insbesondere

S bèCLireulare Rechnungs und sonstige kaufmännische
Formulare Adresskarten Zeitungsbeilagen Prospecte

Preislisten Cataloge Broschüren ete
werden in kürzester Frist und zu den billigsten Preisen

ausgeführt
h

Zwei grosse Rotations Maschinen

Druck auf Rollenpapier
Schnellpreggen sowie eine Anzahl der 2weokmässigeten Hllfs

maschinen ermöglichen die grössten und umfassendsten
Druck Aufträge bei billigster Preisnotirung zu erledigen

e Heine Stereotypie 2 c
mit den neuesten Hilfsmaschinen versehen ermöglicht die

bei Massenproduetion erforderliche Vervielfältigung
des Satges

Tr
werden Zinksgartenstrasse 4a sowie Grosse Vlrichetrasse 36
in der Raupt Expedition des General Angeiger angenommen

L

intertenv Anhalt Bauschule Zerhst

29 Auguſt Nr 201

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert
Freitag den 29 Auguſt

Letztes Auftreten
ſämmtlicher Künſtler

Die Geſchwiſter Bayer
Luft Gymnaſtiker und Phoites

Mifß Alma
Jongleuſe auf rollender Kugel

Mr Ben Abdullah
Drahtſeilkünſtler

Die Fahrt vom Eiffelthurm
Mr Hubertus mit Miß Ornis

Kunſtpfeifer Thier und Naturſtimmen
Jmitator

Fräulein Jenny Kronan
Lieder und r

Herr Guſtav Roſe
Geſangs Humoriſt

Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der Vor
ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Vietoria
Sommer Theater

Freitag den 29 Auguſt 1890
Der Poſtillon von Müncheberg

Große Geſangspoſſe in 5 Bildern von
Jacobſohn

Anfang 8 Uhr Die Direktion

Rösen s Hotel
Stumsdorf

Montag den 1 September begeht der
hieſige Krieger Verein die

Gedächtnißfeier
der Schlacht bei Sedan und werden
Freunde und Gönner hierzu freundlichſt
eingeladen Anfang 5 Uhr Abends

Der Vorſtand

Thalia
Freitag den 29 d Mts

Geſellſchaftsabend

Heute Freitag Schlachtefeſt
A Lange Georgſtraße 4

krkannt
iſt es von Vielen daß die De der
vom Unterzeichneten in Deutſchland ein
geführten echten Manila Cigarren hin
ſichtlich Feinheit Milde und Preis
würdigkeit von keiner anderen Cigarre
erreicht geſchweige denn übertroffen wer
den wie Anerkennungsſchreiben urtheils
fähiger Kenner aus hohen Kreiſen darunter
bekannte Herrenhaus und Reichstags
mitglieder beweiſen Zum Zwecke
eigener Prüfung werden verſendet
Musterkisto A 45 8 Sort Mk 6,80

desgl B 30 10 12,30desgl 100 6 O
pr Poſtnachnahme in Deutſchland ſowie
Probekiſten mit 100 einer Sorte in allen
Preislagen laut Preisliſten

St PaulZemkoe Stettin
An iſt verſchließbar
Offerire garantirt gut brennende

Briketts
in Fuhren à 30 Centner frei Gelaß

60 und 63 Pfg per Ctr
t 95 beſte WaarePresstorf o i s

Möbelfuhren jeder Zeit billig
und fachgemäß

Rud Pernitzsch Leſſingſtr 16

Der

anker Carao
mer iſt ſeines großen Nähr

S werthes und vorzüglichen Ge
G ſchmackes wegen in den weite

ſten Kreiſen rühmlichſt bekannt

S Jede Büchſe iſt mit dero Fabrikmarke Anker verſehen
Nicht minder beliebt iſt die

Anker ChoroladeWe welche ſich durch hochfeinen
Geſchmack vortheilhaft auszeichnet
i Kilo von Mk 1,20 an Vorräthig

in den bek Niederlagen

F Ad Richter Co
K K Hoflieferanten

Rudolſtadt Nürnberg Wien
Rotterdam h London E

Täglich friſche
Cösliner Sahnenbutter

à Stück 63 Pfg
ff Schweizerkäſe

Emmenthaler vollſaftig
feinſt Limburger u Harzkäſe

gebr Kaffees
feinſchmeckend à Pfund 1,40 2 Mk
beſten Fraukfurter Affelwein
à Fl 40 Pf bei 5 Fl 35 Pf empfiehlt

liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a S den 26 Auguſt 1890 Der Stadtbaurath
Lohausen

Bauhanäwerker Stoinmetzon Bau und Möbeoltigchler ete sowie Fachachule für
Riaendahn Biraasen and Wasrerdantoennikeg Staatitebo 2

Dilliger and angenehmer Agfenthalt Kostenfreto Angkanft dureh ten
F A Holimig

Bernburgerſtraße 22

Abe
Durch die
Juſertion

g
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